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Erfolgreiche Kämpfe gegen die Engländer
500 Gefangene bei Kämpfen an der Straße Peronne Cambrat eingebracht

Amtlicher Bericht der Heeresleitung
Großes Hauptquartier 11 September

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Bei Abwehr engliſcher Teilvorſtöße ſüdlich von Ypern

und nördlich vom La Vaſſée Kanal machten wir Gefangene
Südlich der Straße Peronne Cambrai führten erneute

Angriffe der Engländer wiederum zu heftigen Kämpfen ſüd
lich von Gouzeaucourt und um Epehy An einzelnen Stellen
erreichte der Feind unſere vorderen Linien im Gegenſtoß
ſchlugen wir ihn zurück 300 Gefangene blieben in unſerer
Sand Teilangriffe der Franzoſen die beiderſeits der Straße
Ham St Quentin überraſchend und nach Artillerievorberei
tung erfolgten wurden abgewieſen Oertliche Kämpfe nörd
lich der Ailette Zwiſchen Ailette und Aisne ſteigerte ſich
das Artilleriefeuer am Nachmittage wieder zu großer Heftig

keit Am Abend brach der Feind zu ſtarken Angriffen vor
Sie ſcheiterten vor unſeren Linien

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

135 000 Tonnen verſenkt
Berlin 10 Se lichh i en pt Amt ich euetdtngs wurden

mee S v 2

r h en
Der Chef des Admiralſtabs der Marine

Holländiſche Finſichten über einen Waffenſtillftand
vor dem Winter

Zürich 11 Sept Priv Tel Wie die Zürcher Poſt
zus dem Haag berichtet iſt man in holländiſchen Kreiſen der
Anſicht daß ein Waffenſtillſtand der Kriegführenden für den
Winter zu erwarten ſei

Bald eine Fenderung der Kampflage
Baſel 11 Septbr Priv Tel Jn ſeinem Berichte

über die Schlacht in Frankreich gelaugt Oberſt Egli zu der
Auffaſſung daß ſich beide Parteien auf dem weſtlichen Kriegs
chauplatz in der Periode der Vorbereitungen befinden und
aß ſich wohl bald eine Aenderung im Kampfe entwickeln

werde

Fochs Hoffnung
Baſel 11 Sept Priv Tel Daily Mail meldet

von der Front Die Veſprechungen Clemenceaus mit Gene
raliſſimus Foch in Arras dienten der Vorbeſprechung eines
neuen Offenſiveplanes General Foch veſſt noch zwei Monate
lang die Beunruhigung des Feindes fortſetzen zu können und
T der Entſcheidung noch in dieſem Jahre näher zu
Kmmen

Schwere Kämpfe in Marokko
St Gallen 11 September Rigene Drahtnerchricht

Das St Gallener Tageblatt erfährt aus Paris daß es in
Marokko zu ſchweren Kämpfen mit den Aufſtändigen ge
kommen ſei Bei Tafile wurde eine ſchwere Schlacht ge
liefert in der die Streitkräfte der Aufſtändigen den Fran
zoſen überlegen waren Es gab eine große Anzahl Toter
und Verwundeter Weftere Kämpfe ſind zu erwarten Auf
franzöſiſcher Seite erwartet man Verſtäkungen

Geſteſgerte deutſche Krtilleriewirkung
Baſel 11 Septbr Gigene Drahtnachricht Den

Zaſler Nachrichten zufolge meldet Havas aus ParisAlle Meldungen von der Front heben die geſteigerte Ar

tilleriewirkung der Deutſchen hervor Es ſcheint als ob die
Deutſchen nunmehr feſte Stellungen bezogen haben aus denen
die Artillerie ihr Jerſtörungswerk beginnt Jm Abſchnitt
weſtlich von St Quentin ſei der Kampf heftig entbrannt

Homme libre ſagt daß amerikaniſche Reſerven für den
nüdhten Angriff der Alliierten in den Kampf geſandt werden
würden

Die Koröſee ſoll vollſtändig geſchloſſen
weröen

KRTF Rotterdam 10 September Nach dem
Nieunwe Rotterd Conrant ſchreibt der Marine Sachver

ſtändige des Daily Telegraph Archibald Hurd Trotz aller
ſchönen Ergebniſfe die mit den Ab wehrmaßnahmen der
Admiralität und der Marine gegen die U Boote erzielt wur

ſchaftsmater

den werde noch immer ungerheuer viel Schiffsraum in den
Grund gebohrt Die Erklärung hierfür ſei daß man noch
immer mit der vollſtändigen Schlickung der Nordſee zögere
Archibald Hurd verlangt die vollſtändige Schließung der
r ſee bei der kein anderer Ausgang übrig bleiben dürfe
als einer der ganz und gar unter engliſcher Kontrolle
ſtände SHurd erinnert an die ungünſtige moraliſche Wir
kung die für Gngland entſtehen werde wenn es ihm nicht
gelinge mit dem UVoot vor dem Ende des Krieges fertig zu
werden

Anſchlag gegen die franzöſiſche Militärmiſſion in
Moskau

Bern 11 Sept Eigene Das BernerIntelligenzblatt berichtet aus Paris Nach Meldungen aus
Moskau iſt ein Anſchlag gegen die franzöſiſche Militärmiſſion
in Moskau verübt Eine Anzahl Franzoſen iſt gefangen ge
nommen worden Die franzöſiſche Regierung macht die bol
le Regierung für dieſen Anſchlag perſönlich verant
wortli

Anklagen gegen die britiſche Kegierung
WITB Rotterdam 19 September Dem Nieuwe

Rotterd Courant zufolge greifen Daily News und Daily
Chronicle die engliſche Regierung wegen ihrer unbe
ſonnenen Maßwerhmen zur Ergänzung des Mann

u ront am d n
Blätter an der geren e ſten Lage in der Kohlenindünrie
und in den Schiffahrtswerfken Schuld ſeien Daily Chro
nicle macht darauf aufmerkſam daß von den 50 900 Verg
arbeitern die Lloyd George in ſeiner Nede zom 9 April ver
langte nun 25 000 tatſächlich ausgehoben worden ſeien und
daß es jedermann klar ſei daß es überhaupt nicht notwendig
geweſen wäre Bergarbeiter in die Armee einzureihen Das
Zuſammenſcharen von Bergarbeitern im April und Mai um
ſie in die Armee zu ſtecken und das gegenwärtige Zuſammen
ſcharen von Bergarbeitern in der Armee um ſie wiederum
nach den Bergwerken zurückzuſchicken zeigt eigen bedauerns
werten Mangel an Vorausſicht Durch eine ähnliche Ein
ſichtsloſigkeit ſei auch kie Produktion der engliſchen Schiffs
werften benachteiligt worden

Unterbrochene Verbinöung mit den
TſchechoSlowaken

Baſel 11 Sept r Die Morning Poſtmeldet aus Archangelſk Die drahtloſe Verbindung mit den
TſchechoSlowaken iſt ſeit Sonnabend unterbrochen Man iſt
ſeit dieſem Tage ohne jede direkte Vervindung mit der Armee
der TſchechoSlowaken und ſchließt hieraus daß eine bedenk
liche Lage eingetreten iſt

Italiens Arbeiterſchaft gegen die Londoner
Arbeiterkonferenz

Vaſel 11 Sept Priv Tel Der ſozialdemokratiſche
Parteivorſtand in Rom beſchloß an der in London vom 17
bis 19 September ſtattfindenden Arbeiterkonferenz nicht teil
zunehmen da ſie nur Kriegszielen diene Es müßten im
Gegenteil alle Anſtrengungen gemacht werden für die Wieder
herſtellung der Jnternationale

Lloyd George und die iriſche Wehrpflicht

Zürich 11 September Eigene Drahtnachricht Die
Zürcher Morgenzeitung meldet aus dem Haag daß nach

engliſchen Blättermeldungen Lloyd George noch in dieſem
Jahre die allgemeine Wehrpflicht in Jrland durchführen
wolle Er hat lich hierüber mit Wilſon ins Benehmen ge
ſetzt u deſſen Zuſtimmung erhalten Durch bie Durchführung
des Wehrgeſetzes in Jrland erhöht ſich der engliſche n
ſchaftsbeſtand um 300 000 Mann

Die Königsbeſuche im Norden
Stockholm 11 Sept Eigene Drahtnachricht Der

König von Rorwegen wird Mitte September dem ſchwediſchen
König einen ofſizellen Beſuch machen Man mißt dieſem Be
ſuch große Bedeutung bei und verſchiedene Blätter ſind der
Anſicht daß er eine Wendung in der Politik der nordiſchen
Staaten herbeiführen werde

vizekanz er v Payer über öte politiſche Lage
Stuttgart 10 Sept Wie das Stutltgarter Reue Tag

blatt berichtet wird der Vizekanzler von Payer am Donners
tag vormittag auf Veranlaſſung der Stuttgarter Preſſe in

ſprechen

Die Trinkſprüche von
Wilhelmshöhe

Wie ein rechter Fürſt aus Halbaſien das Gefolge in
prunkendem rot und goldenem alſo für den Schützengraben
jedenfalls nicht gerade geeignetem Gewand ſo hat der neue
Hetman der Ukraine zu längerem Aufenthalt ſeinen Einzug
in Berlin gehalten Die Beſuche in der Hauptſtadt wie in
Wilhelmshöhe und neuerdings im Großen Hauptquartier
dienen natürlich nicht nur dem Austauſch höfiſcher Freund
lichkeiten Unter anderem hat man gehört daß die Ukraine
die Vermittlung Deutſchlands zur Beſchleunigung der ukrai
niſchruſſiſchen Friedensverhandlungen in Anſpruch nehmen
will und da auch Rußland auf die deutſche Vermittlung zu
rechnen ſcheint dürfte ein erſter und ſehr erfreulicher Erfolg
des Berliner Beſuchs bereits gewährleiſtet ſein Wie man
weiter hört haben auch ſonſt die Beſprechungen des Hetmans
mit dem Kanzler und den übrigen Vertretern der Reichs
leitung volle Harmonie ergeben Und endlich waren die
Trinkſprüche in Wilhelmshöhe vor allen Dingen auch der
des Kaiſers von einer Herzlichkeit getragen die bei dem
erſten Beſuch eines ſo jungen Staatsoberhaupts nicht alltäg
lich iſt Seitdem der Oberkommandierende der deutſchen Be
fatzungsarmee in der Ukraine der Feldmarſchall von Eich
horn in Kiew durch Mörderhand fiel ſind wenig mehr als
ſechs Wochen verfloſſen Die Mordtat hat erfreulicherweiſe

ch Anſicht dieſer entgegen den Tendenzen die die Hand des Mörders geleitet
die Freundſchaft zwiſchen der Ukraine und dem Deutſchen
ſage nicht zu beeinträchtigen vermocht dermurltch We

um eine Freundſchaft handelt die aus dem Zwang des
Zuſammenlebens und Zuſammenarbeitens und aus dem Be
wußtſein entſprungen iſt bis auf weiteres auf Gedeih und
Verderb miteinander verbunden zu ſein

Das Vertrauensverhältnis von dem der Kaiſer in Wil
helmshöhe ſprach iſt freilich zu einem guten Teil auch auf
die Perſönlichkeit des Fürſten gegründet der aus freier Wahl
der Mehrheit des Volkes an die Spitze ſeines Heimatlandes
berufen es in vergleichsweiſe kurzer Friſt verſtanden hat
den hellen Brand in dem er ſein Land gefunden zu löſchen
und aus dem Chaos allmählich wieder die Ordnung entſtehen
u laſſen Die Perſönlichkeit des neuen Herrſchers der Ukraine

iſt in ihrer Entwicklung und in den einzelnen Charakterzügen
von feſſelndem Reiz Skoropadski wurde in Deutſchland ge
boren als ſeine Eltern ſich im Jahre 1876 in Wiesbaden
zum Kurgebrauch aufhielten Jm Petersburger Pagenkorps
erogen diente Skoropadski im vornehmſten Regiment der
ruſſiſchen Armee wurde während des r ne
Krieges in das vom Grafen Keller geführte transbaikaliſche
Koſakenregiment verſetzt deſſen Leitung er nach Kellers Tode
übernahm Er wurde Kommandeur eines finnländiſchen
Dragoner Regiments und Flügeladjutant des Zaren Niko
laus II in deſſen perſönlicher Gunſt er ſtand Der Ausbruch
des Weltkrieges führte ihn als Generalmajor an die Spitze
der erſten Gardebrigade Als Führer des 34 Armeekorps
hat er an deſſen Ukrainiſierung mitgearbeitet Am 19 Oktbr
1917 wurde er von den ukrainiſchen Koſaken zum Ataman des
ukrainiſchen Koſakenheeres gewählt Die Gattin Skoro
padskis iſt übrigens vollſtändig deutſch erzogen Er ſelbſt
S die Deutſchen wegen ihrer Leiſtungen im franzöſiſchen

rieg immer bewundert Er war noch als ruſſiſcher General
der einzige der geſtattete daß in ſeinem Kaſino eine deutſche
Bibliothek aufgeſtellt wurde Er hat alſo den antideutſchen
Kurs unter den ruſſiſchen Offizieren niemals mitgemacht
Frühzeitig hat der hervorragende Soldat und ſcharfdlickendePotit ker erkannt daß eine gedeihliche Zukunft ſeines ukrai

niſchen Heimatſtaates nur auf der Bahn einer engen Jnter
eſſengemeinſchaft mit Mitteleuropa und ſonderlich mitdie liegen könne Bei einer Abendtafel in Kiew im
Mai dieſes Jahres hat der Hetman mit erfreulicher Offenheit
ſich warm zu dieſer ſeiner Ueberzeugung bekannt

Eine enge Anlehnung an das Deutſche Reich iſt mir
nicht nur inneres Bedürfnis ſondern liegt im eigenſten
Intereſſe der Ukraine, ſie iſt für jetzt und ſpäter
ein dringendes Erfordernis der Real
politik zu beiderſeitigem Rutzen Jch wüßte
nicht von wem wir für unſer Staatsweſen mehr lernen
und mehr Vorteile erringen könnten als von den Deutſchen

Das Schickſal der Ukraine erſcheint ihm als das mit dem
Geſchick Mitteleuropas eng verknüpfte Schickſal an Oſt
europas und er iſt erfüllt von dem ſtolzen Plan ſeine Ukraine
ſo ſtark zu machen daß ſie in den Stand geſetzt wird dem
Deutſchen Reich in jeder Hinſicht einen Rückhalt zu bieten
Denn in dem ukrainiſchen Gebieter Skoropadski der nach der
feierlichen Wahl der Notablen des Landes zum Hetmnan auf
Lebens ſeit die konſtitutionell monarchiſchen Rechte genießt
lebt ein ausgeſprochenes Selbſtbewußtſein ein ſtarkes Gefühl
ſeiner Würde und ſeiner Aufgabe Ein Kapvalier in ſeinem
Auftreten hat der Hetman ſich das Lob großen perſönlichen
Mutes erworhben ſeine unerſchrockene und echt kameradſchaft

einer öffent lichen Verſammlung über die politiſche Lage Haltung unmittelbar nach dem Attentat auf unſeren
Teld marſchall von Eichhorn wird ihm unvergeſſen bleiben



möchten die Truppen wiſſen wer das Endg des

tämpfen und demokratiſche Stagtseinrichtungene v in wie er wiederholt erklärt hat ſpäter
die Diktatur ablegen und das parlamentariſche Regime ein
führen Auch mit dieſem ſeinem politiſchen Programm kann
er in Deutſchland e ece auf Verſtändnis zählen Der
Nachkomme des letzten Hetmans der freien Ukraine des un

lücklichen Mazeppa deſſen Aufſtand im Jahre 1709 von Ruß
nd in der Schlacht bei Poltawa blutig niedergeſchiagen

wurde glüht in der Ueberzeugung Die Verteidigun
Vateriandes iſt die heilige Pflicht jedes Koſaken und Bürgers
des ukrainiſchen Staates Skoropadski ſtellt ſein Wirken
in Kiew auf eine ſelbſtändige n e ha
Ukraine ein doch dieſer NationalUkrainer iſt kein u
viniſt er wünſcht vielmehr alle Elemente zu organiſieren die
nützliche Arbeit für die vielgeplagte Ukraine leiſten wollen
Er ſtützt ſich in der Hauptſache auf die ukrainiſche Bauern
ſchaft deren Trachten nach Land und Freiheit geht Man
würdigt bei uns den Wunſch der Ukraine nach einem demo
kratiſchen Staatsweſen und wünſcht dem jungen ukrainiſchen

r unter Skoropadski eine geſunde nationale Kultur
politik

Die öffentliche Meinung Deutſchlands teilt alſo voll
kommen die Wünſche die der Kaiſer in Wilhelmshöhe dem
Hetman ausgeſprochen Das ukrainiſche Problem iſt für uns
vielleicht zurzeit wenigſtens das wichtigſte unter allen Oſt
problemen Das Land mit ſeinen 30 Millionen Einwohnern
umfaßt die fruchtbarſten ehemals ruſſiſchen Gouvernements
im Süden des rieſigen Landes bis hin zum Schwarzen Meerein Gebiet von unermeßlicher wirtſchaftlicher Sedentun für

ganz Europa Nach jahrhundertelangem Streit über Natio
nalität und Sprache hat im Weltkrieg die Stunde der natio
nalen Befreiung auch für die Ukraine geſchlagen Das Ver
trauen mit dem offenbar aus der politiſchen Reife des
Mitteleuropäers heraus der neue Hetman auf Deutſchland

blickt wird i n Deutſchland erwidert Die politiſche und die
wirtſchaftliche Annäherung zwiſchen beiden Staaten wird
ſo hoffen wir alle und in beiderſeitigem Jntereſſe von
Dauer ſein

n

Empfänge beim Reichskanzler
Der Reichskanzler empfing geſtern den Vizepräſidenten

des Staatsminiſteriums und den Miniſter des Jnnern
Weiterhin beſuchte den Reichskanzler der zur Notifizierung
der Thronbeſteigung des Sultans hier anweſende türkiſche
Prinz Abdul Rahim Später empfing der Reichskanzler
noch den Staatsſekretär Solf

Die Ausſichten der Wahlreform
Eine weitere Meldung aus Berlin beſagt Geſtern hat

ſich die konſervative Fraktion des Herrenhauſes verſammelt
um die von einzelnen Mitgliedern formulierten Vorſchlägeüber ein ernſt ändiſgges oder Hruppen Wahl
recht zu beſprechen Die Voſſ Ztg meint es ſei nicht an
zunehmen doß die Anträge der alten Fraktion viel Ausſicht
auf Erfolg hätten Wenn der Nachweis erbracht ſein werde
welches Ergebnis dieſe Vorſchläge haben müßten dürften
die Antragſteller ſich nicht allzu lange dabei aufhalten
Auch das Verhalten der demokratiſchen Preſſe läßt darauf
ſchließen daß in der Verfaſſungskommiſſion der Ver
tändi gedanke mar eſtände a ſchöertrteileikung der Sozialdemokratie Preußens und

der Vorſtand der ſozialdemokratiſchen Partei Deutſchlandswenden ſich im Vorwärts an die Partei pro tiete auf

d de an d u ars der Wahlrechtskomödie
us und fordern die ſofortige AuflöAbgeordnetenhauſes artige Aujtsſung des

Des Kaiſers Aufenthalt in Eſſen
Eſſen 10 Sept Seine Majeſtät der Kaiſer fuhr heutemorgen um 824 Uhr vom Hügel ab um wiederum S ehe

Betriebe der Kruppſchen Gußſtahlfabrik zu beſichtigen Der
Befuch galt im einzelnen dem Preßbau 3 den Geſchoßdrehe
reien 6 und 7 der 9 mechaniſchen Werkſtakt und der 11 Ka
nonenwerkſtatt Bevor der Kaiſer mit dem Beſuch weiterer

Werkſtätten fortfuhr beſichtigte er den Arbeiterſpeifeſaal und
die Küchenanlage an der Hammerſtraße Nachdem ſodann
noch der Preßbau 3b und das Martinwerk 7 beſucht waren
erfolgte die Fahrt zum Schießplatz wo dem Kaiſer eine Reihe
von ießverſuchen vorgeführt wurden Jn der Begleitung
des Kaiſers befanden ſich wiederum Herr und Frau Krupp
von Bohlen und Hallbach während die Kruppſchen Direktoren
die Führung in den einzelnen Werkſtätten übernommen
hatten Auch heute ſprach der Kaiſer wiederholt Arbeiter
und Arbeiterinnen an und erkundigte ſich eingehend nach
ihren perſönlichen Verhältniſſen Vom Schießplatz aus begab
ſich der Kaiſer nach der Friedrichshalle dem
lokal der Firma Krupp wo ſich gegen anderthalbtauſend
Kruppſche Arbeiter und Beamte ſo wie ſie von der Arbeit
aus den Werkſtätten und Bureaus gekommen engefunden hatten s waren ein

Eine deutſche Ueberraſchung
Bern 10 September Giornale Jtalia waeiner von den italieniſchen Zeitungen viel Denee

Korreſpondenz vor all zu großem Optimismus in Bezug auf
den deutſchen Rückzug Die Verluſte des deutſchen
Rieſenheeres ſeien verhältnismäßig gering wie
dies auch durch die Gefangenenzahlen der Alliierten be
ſtätigt werde Unter dieſen Umſtänden bleibe eine deut
ſche Ueberraſchung in Frankreich immer noch
S r r S r die Deutſchen imnde geſtützt auf die Siegfriedlinie ei iDefenſive durchzuführen s te wirweme
Friedensſehnſucht franzöſiſcher Soldaten

Wie aus Bern gemeldet wird wurde der Humanite
vom franzöſiſchen Zenſor die Veröffentlichung eines Artikels
verboten der die Stimmung der franzöſiſchen Truppen aufGrund von zahlreichen Sriefen die die Humanité von der

Front erhalten hatte ſchälderte Jn dieſen Briefen wurde
dringend gebeten die ſojialiſtiſchen Führer jollten durch eine
roße Aktion die Regierung zwingen die Kriegsziele öffent
ich bekannt zu machen um den Krieg dadurch zu beenden

Die Mehrzahl der franzöſiſchen Truppen
wünſche den Frieden und da jetzt wieder geſagtwürde man müſſe bis 1919 oder 1920 weiterkämpfen z

Krieges al

Gegen en Rada bemüht ſich wieagt e n er n Ordnung zu ſtiften ſie

agte der Vorſitzende
lands
m An

vertreterder Gewerkſchaften
der Generalkommiſſion der Gewerkſchaften Deutſ
Reichstagsabgeordneter Legien am 10 September
ſchluß an den von ihm erſtatteten Bericht

Wir waren ununterbrochen bemüht mit den
Gewerlſchaften der Entente Staaten

über die gewerkſchaftlichen Forderungen zum Friedens
vertrag zu einer Verſtändigung zu kommen und damit
dem Frieden zu dienen Leider ohne nennenswerten Er
olgfole Jede Friedensbeſtrebung

der Arbeiterſchaft der Entente Staaten wird mit allen
Mitteln zu

unterdrücken
verſucht Jetzt iſt auch der Vorſitzende der American Federa
tion of labour Gom per s nach Europa gekommen aber
nicht um ſeine Pflicht als Arbeitervertreter zu erfüllen und
ſeinen Teil dazu beizutragen daß dem grauſigen Morden und
Verwüſten ein Ende bereitet wird Er will im Gegenteil das
Fünkchen von Friedensneigung das in der Arbeiterſchaft
Englands aufgeflammt iſt wieder verlöſchen Auf einem
Bankett das am 30 Auguſt in London zu ſeinem Empfange
veranſtaltet wurde

antwortete Gompers
auf die Begrüßungsrede des engliſchen Miniſterpräſidenten
Lloyd George Er

forderte die Niederwerfung Deutſchlands
und lobte die engliſche Nation die in dem Kampfe gegen die

Hunnen ſich ſo tapfer gehalten habe Die Zuſtände in dem
Lande das Gompers vertritt geben ihm keine Veranlaſſung
in dieſer beleidigenden Weiſe von der Arbeiterſchaft Deutſch
lands zu ſprechen

Alle Achtung vor der Energie und Arbeitsleiſtung der
Bevölkerung der Vereinigten Staaten Die Kapitalsmacht
herrſcht dort unbeſchränkter als in irgend einem Staate Euro
pas Arbeiterſchutz und Arbeiterverſicherung ſind nur in ein
zelnen Staaten Nordamerikas in geringen Anſätzen vor
handen Die von dem Oberſten Gerichtshof der Vereinigten
Staaten erlaſſenen Urteile zeigen wie wenig das Recht der
Gewerkſchaften geachtet wird die unheilvollen Wirkungen
des Kapitalismus zu beſeitigen oder zu mildern

Hinter dem Mutterlande
England das unbegrenzte imperialiſtiſche Ziele verfolgt

und mit allen Mitteln durchzuſetzen verſucht ſtehen die im
perialiſtiſchen Tendenzen der Vereinigten
Staaten nicht weſntlich zurück Es ſteht dem Vertreter
Amerikas ſchlecht an die Arbeiterſchaft Deutſchlands als
Hunnen zu bezeichnen Was will denn die Bevölkerung

insbeſondere die Arbeiterſchaft der Vereinigten Staaten von

Gewerkſchaftsführer Legien gegen Gompers
die geſcheiterten Verſtändigungsbemühungen Die imperaliſtiſchen Tendenzen der Vereinigten Stagken

Amerika und der Hungerkrieg Die Stockholmer Konſerenz

Verlin 10 Sept Auf der re der Vorſtands deutſche Geſandte in Waſhington eindringlich davor
gewarnt

hatte auf dem zum Transport P Munition und Kriegs
material dienenden Schiff Paſſagiere befördern zu laſſen zu
mal das Geſetz der Vereinigten Staaten ſolche Beförderung
verbot Daß Gompers und die A F L gegen dieſe ungeſetz
liche Handlung Proteſt erhoben haben iſt uns nicht be

kannt geworden tn 1Ais gegen unſeren Willen der uneingeſchränkte Boot
Krieg angekündigt war verſuchte Gompers die Gewerkſchafte n
Deutſchlands die Regierung zu veranlaſſen von der An
wendung dieſes Kampfmittels abzuſehen Wir antworteten
daß Verhandlungen mit der Regierung nur dann Erfolg
haben können wenn die Vereinigten Staaten auf England
dahin wirken daß es ſeinen

Hungerkrieg gegen die Frauen Kinder und Greiſe
Deutſchlands

einſtellt Das geſchah nicht ſondern die Vereinigten
Staaten die unter angeblicher Reutralität alles getan haben
die Gegner Deutſchlands in der Kriegſührung zu u nter
ſtützen traten ſelbſt in den Krieg ein Die A F S und
ihr Präſident haben während der Zeit in der die Dinge ſich
ſo geſtalteten das Gegenteil von dem getan was eineKrbelterorgauiſation und ihre Führer tun ſollten t

Demgegenüber haben die Gewerkſchaften Deutſchlands
getreu den Grundſätzen die am 4 Auguſt 1914 von der ſo ial
demokratiſchen Fraktion im Reichstage aufgeſtellt worden
ſind gehandelt Sie ſtanden zu ihrem Lande in dem Bewußt
ſein daß es ſich allein um deſſen Verteidigung handelt

Noch ein anderes aus der Rede Gompers ſei erwahnt
Er lobte die engliſche Seemannsgewerkſchaft die auf eigene
Fauſt vielfach im Gegenſatz zu der Auffaſſung der Mehrheit
der Gewerkſchaften Englands Politik treibt Die engliſche
Seemannsvereinigung hat ihre Mitglieder verpflichtet die
Delegierten zur

Stockholmer Konferenz
nicht zu befördern und hat es dem Sekretär des Jnter
nationalen Sozialiſtiſchen Bureaus unmöglich gemacht nach
Frankreich zu gelangen um in der franzöſiſchen Arbeiterſchaft
friedensfördernd zu wirken Was die Regierungen der
Entente Staaten durch

Paßverweigerung
erſtrebten hat dieſe gewerkſchaftliche Organiſation praktiſch
herbeigeführtDie Reden von Gompers ſind geeignet die Alldeutſchen
zu ſtützen deren Beſtrebungen und Ziele die Gewerfſchaften
Deutſchlands mit aller Entſchiedenheit ablehnen Es wäre
verhängnisvoll wenn die Arbeiterſchaft der Ententeſtaaten
dem Rate Goupers folgen würde

uns Wir haben ihrem Lande unſere Arbeit und unſere
Arbeiter gegeben England hat unter Bruch des Völker
rechts durch Abſchneidung der Zufuhr von Nahrungsmitteln

die Frauen und Kinder Deutſchſends dem Hungertode

vreiszuge 4verſucht um auf dieſe büale Art den Krie
Gunſten beendigen zu wollen Gegen dieſe Art der S
führung hat Deutſchland ſich mit allen Mitteln gewehrt Wir
bedauern mit jedem Kultur und Menſchenfreund den Tor
pedoſchuß auf die Luſttania und die entſetzlichen Folgen
die er hatte Wir dürfen aber nicht vergeſſen daß der t

zugeben in der Lage iſt ohne die Truppen ſelbſt darüfragen Die Humaniteé fügte hinzu ſie wiſſe n ehe
ſtarke Gährung im Heere herrſche und die Truppen
mit der franzöſiſchen Politik der ſie machtlos gegenüber
ſtänden unzufrieden ſeien Wenn jedoch nicht vald eine
klare Politik folge ſo könnten an der Front eines Tages
weniger angenehme Dinge ſich ereignen die die Regierung
nicht verhindern könne ſelbſt wenn ſie wie jetzt die weniger
zuverläſſigen Regimenter nach einer anderen Front ſende

Der feinöliche Fliegerangriff auf
Mannheim Ludwigshafen

Berlin 10 September Am 7 September verſuchtenunſere Gegner abermals einen Fliegerangriff auf en
heimLudwigshafen Nach den let en Mißegfolgen ſollte
er diesmal unter allen Umſtänden glücken deshalb hatten
ſie die ſtattliche Anzahl von 24 de HavillandFlugzeugen
für den Bombenflug angeſetzt Trotzdem blieb ihnen infolge
der Aufmerkſamkeit und Angriffefreudigkeit unſerer Jagd
flieger der Erfolg wiederum verſagt Als das
Geſchwader die Linien mittags überflogen hatte wurde es
ſofort von Jagdfliegern der Front verfolgt und in Kämpfe
verwickelt Dabei verlor der Gegner ſein Führerflugzeug
Auf dem weiteren Anfluge ſtießen ihm Jagdflieger des
Heimatluftſchutzes entgegen Jn erbitterten Kämpfen ver
lor der Gegner weitere zwei Flugzeuge Wahllos warf er
darauf ſeine Bomben ab die nur ganz geringen Sach
ſchaden anrichteten Und wandte ſich ſchleunigſt zur Flucht
Unſere Jogdgeſchwader drängten ihm hart nach und brach
ten noch zwei weitere re über unſerem Gebiet zum
Abſturz Jm ganzen büßte der Eegner alſo fünf

lugzeuge ein Wieviel Flugzeuge davon außerdem
ſchädigt waren entzieht ſich unſerer Kenntnis Mit

dieſem Erfolge erhöht ſich die Zahl dec ſeit April über un
a 7 Heimatgebiet abgeſchoſſenen feindlichen Flugzeuge

Engliſche Mordöbuben
Jn England werden die deutſchen Gefangenen vorzüglich behandelt ſo ſagen die Engländer Jn vielen Fällen

machen ſich aber die Engländer die Behandlung der deut
ſchen Gefangenen i viel leichter dadurch daß ſie wie bei
den Boot Nannſchaften dafür ſorgen daß ſie
22 nicht erſt die engliſche Gefangenſchaft
ennen lernen So äußerte ſich ein engliſcher Offizier

zu dem Kommandanten eines Vootes dec von Ameri
kanern gerettet worden war Freuen Sie ſich daß Sie von

Dann könnte der Krieg noch jahrelang Lauern
und die Hoffnung zu einem Verſtändigungsfrieden zu
kommen würde aufgegeben werden müſſen Wir Nachdaß di cultur rigen n n u a
die veabſichtigte Wirkung auf die Arbeiterſchaft der tere
ſtaaten nicht ausüben werden Wir hoffen die Gewerk
ſchaften Englands werden der Strömung des jetzt tagenden
engliſchen Gewerkſchaftskongreſſes folgen die einem Frieden
der Verſtändigung zuſtrebt ſo daß dem Kriege baldigſt durch
Verhandlungen ein Ende bereitet wird

Die Konferenz ſchloß ſich dieſen Ausführungen an
e

nehmen keine Boot Leutemehr gefangen
Aber der Kommandant eines anderen UBootes der mit
drei Mann ſeiner Beſatzung von Fiſchern gerettet wurde
erklärte daß auch der Reſt der Beſatzung hätte gerettet wer
den können wenn nicht mehrere engliſche Zerſtörer die
seim Sinken des UBootes zugegen geweſen ſind jedes
Rettungswerk unterklaſſen hätten

Italiens Kohlennot
Italiens Kohlennot wird infolge des in letzter Zeit be

ſonders lebhaften Eiſenbahnverkehrs ſehr bedrohlich ſie hat
bewirkt daß in Unter und Süd Jtalien die Holzfeue
rung für Lokomotioven wieder eingeführt wurde

Abschaffung der LebensmittelHöchſtpreiſe in der
Ukraine

Am 7 9 ſchreibt Kiewſkajo Myſl Durch Erlaß des
Verpflegungsminiſters iſt vom 29 8 ab freier Handel
für Schweineſpeck Butter alle Milchprodukte Eier Kar
toffeln alle Arten Gemüſe und Fiſch unter Abſchaffung der
Höchſtpreiſe zugelaſſen

Die Flucht der Tſchecho Slowaken
Jn der Nacht vom 9 September begannen die Sowjet

truppen ihren Einmarſch in die Stadt Kaſan Heute iſt
Kaſan gefallen und endgültig in unſere Hände über
gegangen Die Weißgardiſten und TſchechoSlowaken fliehen
in Unordnung Sie werden von unſeren Fliegern verfoigt
die über 200 Kilogramm an Bomben auf ſie geſchleudert
haben Der Fall eines der Hauptſtützpunkte der
ruſſiſchen Gegenrevolution iſt beſiegelt

Die Fmerikaner machen ſich in Frankreich unbeliebt
Die amerikaniſchen Arbeiter in Frankreich die den Fran

zoſen umfangreiche Einziehungen aus den Kriegsbetrieben
ermöglichen ſollen werden von ihren franzöſiſchen Kollegen
begreiflicherweiſe höchſt ungern geſehen Sie nehmen den
franzöſiſchen Arbeitern den Verdienſt und die Sicherheit hinter
der Front Sodann verſchärfen ſie die Lebensmittelteuerung
Auch in den Gegenden in denen die großen amerikaniſchen
Truppenlager ſind iſt die Bevölkerung gegen die Amerikaner
J die um jeden Preis Lebensmittel aufkaufen und
ſo die Preiſe außerordentlich ſteigern Jn Vordeaux erwerben
die Amerikaner viele vie Betriebe zu hohen Preiſen
wogegen die Franzoſen machtlos ſind La Rochelle haben
ſie Quai und Transportanlagen in Ausdehnung von 20 Km
errichtet ohne die franzöſiſchen Eigentümer zu fragen Die

Amerikanern gerettet worden ſind wix Engländer Amerikaner ind in Südfrankreich tatſächlich die Diktatoren
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